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Schachverband
  

   Aktuar                                                       
Adolf Heitzer 
Tränkebachstr. 19  
8712 Stäfa 
Tel. 044 / 9264415 

   Protokoll 
 der 
 Delegiertenversammlung 
 
Datum: 19. Juni 2009 
Zeit: 19.30 Uhr 
Ort: Albisstübli im Schinzenhof 
 Alte Landstrasse 24 
 8810 Horgen 
 
 
Anwesend: Balmer Alfred, Blattner Kurt,  Bussmann Heinz, Csajka Istvan, Eckert Beat,    
 Eggmann Karl, Eichmann August, Fröhling Jürg, Grätzer Christian, 
 Gsell Xaver, Heitzer Adolf, Hüppin Leo, Illi Hansjörg, Issler Christian, 
 Lechner Josef, Moretti Giulio 
                     
  
Entschuldigt: Weibel Hanspeter 
  
 
1.  Begrüssung und Wahl des Stimmenzählers  
 
     Der Präsident eröffnet die Sitzung pünktlich um 19.30 Uhr.  
     Die Päsenzliste wird in Umlauf gegeben. Die Adressliste der Vereinspräsidenten 
     und Vorstandsmitglieder wird verteilt für das Traktandum 10.1.  
     Die Anzahl der Stimmen beträgt für Einsiedeln, Erlenbach, Küsnacht und March-Höfe 
     je 1 Stimme und für alle anderen je 2 Stimmen, wobei die Junioren mitgezählt 
     und die Passiv- und Doppelmitglieder nicht gezählt werden.   
     Als Stimmenzähler wird Xaver Gsell gewählt. 
 
2.  Protokoll der Delegiertenversammlung 2008 
 
     Das Verlesen wird nicht verlangt. Es wird ohne Korrekturen einstimmig genehmigt.          
 
3. Jahresbericht des Präsidenten  
 
     Auch hier wird das Verlesen nicht verlangt. Er ist wieder ausgezeichnet  
     verfasst und gibt das Vereinsgeschehen im letzten Jahr präzise wieder. 
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4. Jahresrechnung und Revisorenbericht 
 

Der Kassier, Fred Balmer, erläutert die Jahresrechnung, die einen      
Einnahmenüberschuss von ca. Fr. 800 ausweist. Bei den transitorischen 
Passiven handelt es sich um die ausstehende Rechnung für die Führungsliste 
des SSB sowie die noch nicht ausbezahlte Entschädigung an einen Verein für die 
Durchführung des GP Zürichsee. Der Betrag ist vom Total abzuziehen um das 
Eigenkapital von Fr. 10'830.45 per 1.1.09 zu ermitteln.             
Der Revisor, Felix Bretscher, bestätigt die einwandfreie Buchführung und empfiehlt, 
die Rechnung mit Dank abzunehmen, was auch einstimmig geschieht.                                     

                                                                                                                  
 
5.  Budget und Festlegung des Jahresbeitrages für das 
     Geschäftsjahr 2010    
 
      Die Mitgliederbeiträge wurden den aktuellen Gegebenheiten angepasst. 
      Die Zinsen entsprechen einem Ertrag von 1,75 % von Fr 6’000 auf dem 
      E-Depositenkonto plus 0,25 % von Fr 5’000 auf dem Postkonto.  
        
6.  Verabschiedung von Vorstandsmitgliedern 
 
      Beat  Eckert wurde 1999 in den Vorstand gewählt und übernahm das Amt des Aktuars. 
      2003 wechselte er in das Ressort Jugendarbeit, welches er bis 2005 betreute. In diese 
      Zeit fällt die Durchführung des ChessCamps sowie die erste Austragung des Zürichsee- 
      Grand-Prix. Seit 2005 hatte Beat das Amt des Webmasters inne. In allen drei 
      Funktionen hat sich Beat als innovativer, zuverlässiger Mitarbeiter im Vorstand erwiesen, 
      wofür ihm herzlich gedankt wird. 
      Fred Balmer verwaltete die Verbandskasse seit 2001 und hat 8 Jahresabschlüsse 
      erstellt, davon 6 mit Gewinn. Er hat die Finanzen unseres Verbandes getreulich verwaltet   
      und für die Vermehrung des Verbandsvermögens um Fr 2’250 gesorgt. Im Vorstand hat 
      sich Fred stets aktiv an den Diskussionen beteiligt und im Organisationskomitee des 
      Erwin-Reiss-Gedenkturniers als Bindeglied zwischen dem Verbandsvorstand und dem  
      Schachklub Erlenbach gewirkt. Auch Freds Engagement wird herzlich verdankt. 
      Als Anerkennung und zum Abschied überreicht Karl den beiden die Chronik der 
      Schachgesellschaft Zürich, welche dieses Jahr das 200-jährige Jubiläum feiert. 
      
 
7. Wahlen 
 
    7.1 Präsident  
          Nachdem Karl signalisiert hat, dass er sich für eine weitere Amtszeit zur Verfügung 
          stellt, ist es für Dölf nicht schwer, die Wiederwahl von Karl durch Akklamation 
          zu erreichen. 
    
     7.2 übrige Vorstandsmitglieder     
           Hansjörg Illi und Kurt Blattner stellen sich kurz vor. Aus ihren Schilderungen 
           geht eindeutig hervor, dass sie für die Aufgaben im Vorstand bestens geeignet 
           sind. Dies wird auch durch die einstimmige Wahl bestätigt. 
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           Die übrigen Vorstandsmitglieder – Istvan Csajka, August Eichmann,     
           Dölf Heitzer und Giulio Moretti – werden in globo wiedergewählt.  
 
        
  8. Tätigkeitsprogramm    
  
      8.1 Zürichsee-Mannschaftsmeisterschaft 
            Giulio informiert über den Stand der Anmeldungen, der bis heute noch sehr zu 
            wünschen lässt. Er erinnert auch an den Termin der Mannschaftslisten für die  
            Kategorie M (31.08.09., massgebend  ist die Führungsliste 3/09). 
            Die Daten wurden bereits festgelegt. Für den Fall, dass auch dieses Jahr mehr 
            als 6 Mannschaften in einer Kategorie spielen, sind die Wochen für die 
            Zwischenrunden fixiert. 
            Die Schlussrunde wird zentral für die Kategorien M bis C am Dienstag 08.12.09 
            im Saal des Restaurant  St. Georg  in Einsiedeln durchgeführt.  
            Die Kategorie D soll jede Runde gemeinsam spielen. An der Jugendleitersitzung 
            werden die Details festgelegt . 
            Auch dieses Jahr wird wieder eine Anleitung für Captains abgegeben, wobei 
            gewisse Anpassungen für die elektronische Resultatsübermittlung vorgenommen 
            werden.  
        
       8.2 Zürichsee-Einzelmeisterschaft  
             Organisierender Klub ist Stäfa (folgendes Jahr Zollikon, dann Erlenbach). 
             Folgende Daten, Spielorte und Lokale wurden festgelegt: 
 
             Daten                                              Verein                  Lokal 
              1/2. Runde    16. Januar  2010    Stäfa                      Sonnenwiessaal 
              3.    Runde    28. Januar    2010    Zimmerberg          Pfisterschür Thalwil 
              4.    Runde      9.  Februar 2010  Erlenbach          Erlibacherhof  
              5.    Runde      4.  März      2010    Wädenswil           Rest. Schönegg         
              6/7.  Runde    13.  März     2010    Stäfa                   Sonnenwiessaal 
         
              Für die Senioren gilt wieder die Sonderregelung, dass die Runden 3, 4 und 5 
              jeweils am Dienstagnachmittag im Ochsen in Küsnacht ausgetragen werden. 
              Die Daten sind  26. Januar, 9. Februar und 2. März 2010. 
              Karl bietet Stäfa wieder die volle Unterstützung bei der Durchführung der 
              ZSEM an, wobei Stäfa mit einer Wunschliste auf ihn zukommen soll. 
 
        8.3 Walter-Hofstetter-Gedenkturnier  
              Nach der erfolgreichen Austragung des Erwin-Reiss-Gedenkturniers 
              schlägt der Vorstand vor, dieses alle 2 Jahre im Wechsel mit dem Walter- 
              Hofstetter-Gedenkturnier in Rapperswil-Jona durchzuführen. Der Termin – 
              29. November 2009 – ist bereits festgelegt. Gespielt wird im Restaurant Kreuz 
              in Jona. Organisiert wird es als Schnellschach-Open gemeinsam vom 
              Vorstand des SVZS und dem Schachklub Rapperswil-Jona. Die Details 
              werden demnächst zwischen Karl Eggmann und Xaver Gsell besprochen. 
 
        8.4 Zürichsee-Schach-Grand-Prix        
              August informiert über den ZSGP der im 08/09 wieder sehr erfolgreich durch- 
              geführt werden konnte. Das Niveau ist beachtlich. Die Teilnehmerzahl könnte 
              noch etwas höher sein, was an der nächsten Jugendleitersitzung sicher ein 
              Thema sein wird. 
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               Für  09/10  sind bis heute folgende Termine und Austragungsorte bekannt: 
               17.10.09 Albuville Rapperswil, Mitte November 09 Schinzenhof Horgen, 
               Februar 2010  Kaltbrunn und 14. März  Sonnenwiessaal Stäfa. Die restlichen 
              Termine, Vereine und Orte sind noch offen. 
 
         8.5 ChessCamp 
               August informiert über das letztjährige  ChessCamp, welches wiederum 
               sehr erfolgreich war. Die Trainer sind wieder bereit, auch dieses Jahr das 
               Camp an zwei Einzeltagen durchzuführen. Die Termine und Details sind 
               bereits festgelegt: Sonntag, 30.8.09 im Klublokal des SVO Oberrieden und 
               Sonntag, 13.9.9 in der Sägerei in Uznach. 
 
 
9. Anträge  
     
        9.1 Anträge des Vorstandes 
              Es gibt keine Anträge. 
 
        9.2 Anträge der Mitglieder 
              Es gibt keine Anträge. 
 
10. Verschiedenes 
 
       10.1 Vereinigung der Schachverbände und Schachvereine 
               Karl hat am 26. März die Delegiertenversammlung in Glattbrugg besucht. 
               Das Wichtigste in Kürze: 
                  -  Präsident Stephan Wiser wurde bestätigt 
                  -  neu wird nicht mehr von Sport-Toto-, sondern von Swisslos-Geldern 
                     gesprochen 
                  -  in unserem Verband sind nur die Mitgliedervereine aus dem Kanton 
                     Zürich beitragsberechtigt 
                  -  An Materialbeschaffungen werden 50 % vergütet. Die Bedingungen 
                     sind: Wert pro Objekt mindestens Fr 50, total nur für Anschaffungen 
                     im Mindestwert von Fr 500. Bretter und Figuren können als Vierer- oder 
                     Sechserset deklariert werden, um den Mindestwert zu erreichen. 
                  -  Alle Informationen und Formulare können von der Homepage des 
                     Zürcher Kantonalverbandes für Sport (www.zks-zuerich) herunterge- 
                     laden werden. 
                Es wird diskutiert, ob der SVZS Schachmaterial für Veranstaltungen kaufen 
                soll. Da es doch einige Aspekte zu berücksichtigen gibt, hat man beschlossen 
                dieses Thema im Vorstand zu behandeln und nachher einen konkreten 
                Antrag an der nächsten DV zu behandeln.    
 

10.2  Adressbereinigung 
         Die verteilten Adresslisten der Vereinspräsidenten und Vorstandsmitglieder 
         werden mit den entsprechenden Korrekturen wieder abgegeben. Die Liste 
         wird demnächst ergänzt . 
 
10.3  Allgemeine Umfrage / Perspektiven 
         Christian Issler informiert über das 200-jährige Jubiläum der Schachge- 
         sellschaft Zürich (weltweit der älteste Schachklub). Hier einige Höhe- 
         punkte: 
              -  Turnier im Kongresshaus, attraktive Preise für alle Kategorien 
              -  grosse Simultanveranstaltung im Hauptbahnhof mit 200 Teilnehmern 
              -  alle noch lebenden Weltmeister werden in Zürich anwesend sein 
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              -  weltweite Fernsehübertragungen    
              -  Chronik der Schachgesellschaft (über 500 Seiten) ist empfehlenswert 
         Alle Informationen und Anmeldungen zu den Turnieren können über 
         www.sgzurich2009.ch  abgerufen werden. 
 
         Sepp Lechner regt an, die ZSEM doch im Sommer durchzuführen, da im Winter 
         vielfach schlechte Witterungsverhältnisse herrschen. Der Präsident gibt 
         ihm zur Antwort, dass aus der letztjährigen Umfrage eine sehr deutliche  

               Zustimmung zu den aktuellen Spieldaten resultierte. 
 
 
Dank der gründlichen Vorbereitung und den ausführlichen Einladungsunterlagen 
kann die Versammlung bereits um 20.45 Uhr  geschlossen werden. 
 
 
 
 
Stäfa, den 26. Juni 2009 
 
 
Der Aktuar 
 
  
Dölf Heitzer  


